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 Methodenpaket 3  
  

 3 – Ich im Netz  

 

Aufbaumodul   

 

 
 
 
Das Methodenpaket ‚3 – Ich im Netz‘ beschäftigt sich mit der 
Selbstdarstellung der Jugendlichen im Netz. 
 
Nach einem bewegungsreichen Warm-Up wird mittels einer Art 
Riesenmemory über verschiedene geschlechtliche Identitäten 
gesprochen. 
In der medienpraktischen Übung werden anschließend Selfies 
erstellt und davon ausgehend Geschlechter-Stereotype 
besprochen und reflektiert. 
Zudem wird über das eigene Erstellen und Posten von Inhalten in 
Social Media gesprochen. 

Alter  12 bis 15 Jahre | 5. bis 8. Klasse 

Gruppengröße 8 bis 30 Teilnehmende 

Dauer 1 Stunde, 40 Minuten | 2 bis 3 Schulstunden 

Technik Beamer/Smartboard, Laptop/PC, Tablets mit WLAN und 
Bildbearbeitungsapp (z. B. PicsArt) und Kamerafunktion, 
Adapter für Tablets-Beamer/Smartboard  

Material 

 

▪ Präsentation ‚3 – Ich im Netz‘ 
▪ 3 bis 6 Postkarten-Puzzle (Motiv 1, Motiv 2, Motiv 3) 
▪ Schema Ablauf Staffellauf 
▪ Begriffskartenset ‚Paare finden‘ 
▪ Arbeitsblatt ‚Selfie-Time‘ 

 

 

  

https://picsart.com/
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/11/Praesentation_Ich-im-Netz.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/GenderONline_Postkarte1.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/GenderONline_Postkarte2.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/GenderONline_Postkarte3.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/Postkartenpuzzle-Schema.png
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/genderONline-Kartenset_Paare-finden.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/Arbeitsblatt_Selfie-Time.pdf
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Detaillierter Ablaufplan:  

Vorbereitung Zielsetzung Ablauf  Material & Technik Zeit  

[Warm – Up] Postkarten-Puzzle   

GenderONline-

Postkarten in 

mehrere Stücke 

zerschneiden. 

Alternativ können 

auch andere 

Bildmotive 

verwendet 

werden.  

Bewegung  
 
Auflockerung 
 
Kurzer 
thematischer 
Einstieg 

Die drei bis sechs (je nach Anzahl der Teilnehmenden) Postkarten-Puzzles 
werden in einer Raumhälfte ausgelegt. Die Gruppen sollen maximal fünf 
Personen pro Team sein. Es werden so viele Teams gebildet, wie auch Puzzles 
ausgelegt wurden. Die Teams treten gegeneinander an. Es darf immer nur eine 
Person ‚unterwegs‘ sein, wie bei einem Staffellauf. Je eine Person jedes Teams 
darf loslaufen, ein Puzzleteil holen, es zurückbringen und mit den anderen 
bereits geholten Teilen zusammen puzzeln. Das Team, das zuerst das Puzzle 
zusammengesetzt hat, hat gewonnen.Im Anschluss werden die Postkarten 
betrachtet und jedes Team erklärt, was darauf zu sehen und geschrieben ist. 
Gemeinsam wird versucht die Bedeutung herauszufinden.  

▪ Präsentation 
‚Postkarten-
Puzzle‘  

▪ drei bis sechs 
Postkarten-
Puzzles (Motiv 
1, Motiv 2, Motiv 
3) 

▪ Schema Ablauf 
Staffellauf  

10 Min.  

[Wissen] Paare finden   

Begriffskartenset 
‚Paare finden‘ 
ausdrucken, 
ausschneiden und 
in der Mitte falten.  
Alternativ das 
GenderONline-
Kartenspiel 
nutzen.  
Anzahl der 
Teilnehmenden 
prüfen, durch zwei 
teilen und 
entsprechend viele 
Kartepaare 
auswählen.  

Definitionen 
und wichtige 
Begriffe im 
Kontext 
Gender und 
sexueller 
Orientierung 
kennenlernen.  

Begriffe kennenlernen  

Die Begriffe werden zu Beginn an die Wand projiziert und bleiben die gesamte 
Zeit zu sehen. Die Teilnehmenden haben kurz Zeit, sich die Definitionen oder 
Begriffe durchzulesen und sich einen Überblick zu verschaffen.  
Eine Hälfte der Teilnehmenden erhält je einen Begriff, die andere Hälfte der 
Teilnehmenden erhält je eine Definition. Bei mehr als 24 Teilnehmenden 
werden weitere Begriffe und Definitionen ergänzt. 
Tipp: Je nach Entwicklungs- und Wissensstand können die Begriffe und 
Definitionen auch an Zweierteams gegeben werden.  

▪ Präsentation 

‚Paare finden‘  
▪ Begriffskarten-

set ‚Paare 
finden‘ 

▪ Beamer/ 

Smartboard  

▪ Laptop/PC   

5 Min.  

Wissen zu 
gender-
sensiblen 
Begriffen 
verknüpfen.  

Paare finden  

Die Teilnehmenden laufen durch den Raum und suchen ihr Gegenstück. Wenn 
sich die Paare gefunden haben, stellen sie sich nebeneinander. Wenn alle sich 
zu Paaren zusammengefunden haben, ist das Spiel beendet.  
Nun stellen nacheinander die Paare ihre Kombination vor. Auf der Präsentation 
können alle nachvollziehen, ob die Kombination stimmt. Falls es falsche 
Zuordnungen gibt, werden die Paare richtig sortiert.  
So werden alle Begriffs- und Definitionspaare und aufkommende Fragen 
gemeinsam besprochen.  

15 Min.  

https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/Praesentation_Ich-im-Netz_Postkartenpuzzle.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/Praesentation_Ich-im-Netz_Postkartenpuzzle.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/Praesentation_Ich-im-Netz_Postkartenpuzzle.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/GenderONline_Postkarte1.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/GenderONline_Postkarte1.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/GenderONline_Postkarte2.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/GenderONline_Postkarte3.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/GenderONline_Postkarte3.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/Postkartenpuzzle-Schema.png
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/Postkartenpuzzle-Schema.png
http://gender.jff.de/kartenspiel
http://gender.jff.de/kartenspiel
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/Praesentation_Ich-im-Netz_Paarefinden.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/Praesentation_Ich-im-Netz_Paarefinden.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/genderONline-Kartenset_Paare-finden.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/genderONline-Kartenset_Paare-finden.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/10/genderONline-Kartenset_Paare-finden.pdf
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Vergegen-
wärtigen der 
erlernten 
Begriffe.  

Reflexion  

Darauf folgt eine gemeinsame Reflexion: 
▪ Was hat euch überrascht? 
▪ Welche Definitionen/Begriffe kanntet ihr nicht?  

5 Min.  

[Medienpraxis] Selfie-Time   

Tablets aufladen 
und mit dem 
Internet verbinden 
(ein Tablet pro 
Kleingruppe). Eine 
App zur 
Bildbearbeitung,  
z. B. PicsArt 
(picsart.com) auf 
jedes Tablet 
installieren. 
Arbeitsblätter 
ausdrucken (ein 
Exemplar pro 
Kleingruppe). Bei 
Bedarf Beispiele 
für Selfies von 
Social-Media-Stars 
raussuchen und 
abspeichern. 
 

Verbindung 
von 
geschlecht-
lichen 
Identitäten 
und Selfies bei 
Social Media 
herstellen.  
 
Stereotype 
erkennen und 
abbauen.  
Spektrum der 
geschlecht-
lichen Vielfalt 
eröffnen.  

Selfie-Analyse  

Als Einstieg erfolgt ein kurzes Gespräch im Plenum zur Frage, was ein Selfie ist.  
Gemeinsam werden verschiedene Selfies von Social-Media-Stars (eher 
stereotype als auch eher nicht-stereotype Bilder) betrachtet und diskutiert. 
Entweder Fotos aus der Präsentation oder vorab gesuchte Bilder zeigen. 
Dabei können folgende Fragen besprochen werden: 
▪ Was ist besonders männlich? Was besonders weiblich? Was eher 

geschlechtsneutral oder androgyn? 
▪ Guckt genau auf die Haltung und Pose der Person, den Gesichtsausdruck, 

den Hintergrund, den Bildausschnitt – fällt euch was auf? 
▪ Was hat ein Selfie mit Geschlecht zu tun? 
▪ Machen Personen mit dem gleichen Geschlecht auch immer das gleiche 

Selfie?  

▪ Präsentation 
‚Selfie-Time‘  

▪ Beamer/ 
Smartboard  

▪ Laptop/PC  
▪ Infos zu 

Persönlichkeits-
rechten  

▪ Infos zum 
Urheber*innen-
recht  

10 Min.  

Tablets und 
Selfie-
Erstellung 
kennenlernen.  

Technikeinführung  

Kurze Vorführung mit dem Tablet: Wie mache ich ein Foto mit dem Tablet? Wo 
kann ich es dann anschauen? Welche App nutze ich bzw. wie komme ich zur 
Kamerafunktion?  

5 Min.  

Mit Selfie-
Fotografie und 
Selbst-
darstellung 
auseinander-
setzen.  

Selfie-Time  

Es werden Gruppen von zwei bis drei Personen gebildet. Den Gruppen werden 
die Tablets ausgeteilt und sie erhalten folgenden Arbeitsauftrag. 
Macht je ein Selfie zu folgenden Vorgaben:  
1. Macht ein typisch weibliches Selfie. 
2. Macht ein typisch männliches Selfie. 
3. Macht ein geschlechtsneutrales Selfie. 

▪ Tablets mit 
WLAN  

▪ Kamerafunktion 
und Bild- 
bearbeitungs-
App  

 

20 Min.  

https://picsart.com/
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/11/Praesentation_Ich-im-Netz_Selfie-Time.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/11/Praesentation_Ich-im-Netz_Selfie-Time.pdf
https://webhelm.de/persoenlichkeitsrechte/
https://webhelm.de/persoenlichkeitsrechte/
https://webhelm.de/persoenlichkeitsrechte/
https://webhelm.de/urheberrecht/
https://webhelm.de/urheberrecht/
https://webhelm.de/urheberrecht/
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4. Macht eine Pose von einem der Social-Media-Stars nach. 
Die Gruppen sollen alles nutzen, was sie dafür brauchen. Sie können die Selfies 
auch mit Filter und anderen technischen Hilfsmitteln bearbeiten. Es gibt keine 
Vorgaben bzgl. Filternutzung, Pose, Anzahl der Personen etc., außer, dass 
mindestens zwei Personen beim Selfie mitmachen müssen. Ob das jeweils zwei 
einzelne oder ein Gruppenselfie ist, ist der Gruppe überlassen. 
Hier kann auch auf das ‚Recht am eigenen Bild‘ und das ‚Urheber*innenrecht‘ 
hingewiesen werden. 
(https://webhelm.de/persoenlichkeitsrechte/; https://webhelm.de/urheberrecht/)  

Eigene Grund-
annahmen zu 
Selfies 
reflektieren.  

Reflexion der Selfie-Time  

Den Gruppen werden Arbeitsblätter ausgeteilt mit folgenden Fragen, die sie 
gemeinsam diskutieren sollen. Bei Bedarf können sie ihre Antworten auf dem 
Arbeitsblatt festhalten.  
Fragen: 
▪ Welche Vorgabe wurde ausgesucht? 
▪ Wer ist zu sehen? 
▪ Worauf habt ihr bei den Selfies geachtet? 
▪ Welche Posen nehmt ihr ein? Unterscheiden sie sich? Wie unterscheiden sie 

sich? 
▪ Würdet ihr eins davon im Netz posten? Welches? Warum bzw. warum nicht?  

▪ Arbeitsblatt 
‚Selfie-Time‘  

 

10 Min.  

Geschlechter-
stereotype im 
Kontext von 
Selfies mit den 
Ergebnisse der 
Gruppenarbeit 
reflektieren, 
um das 
Spektrum 
Vielfalt zu 
eröffnen und 
Stereotype 
aufzubrechen.  

Präsentation  

Im Plenum wird das Arbeitsblatt gemeinsam besprochen. 
Zudem werden die Selfies der Gruppen präsentiert (mit dem Adapter an den 
Beamer anschließen). Dies kann entweder der Reihe nach oder im 
Zusammenhang mit der Diskussion der Fragen erfolgen. Die Selfies der Social-
Media-Stars können aufgegriffen werden, wenn es sich anbietet.  
Bei der Besprechung liegt der Fokus auf Geschlechtlichkeit, geschlechtlichen 
Stereotypen und dem Zusammenhang zu den gemachten Selfies.  

▪ Adapter für 
Tablet-Beamer/ 
Smartboard   

20 Min.  

https://webhelm.de/persoenlichkeitsrechte/
https://webhelm.de/urheberrecht/
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/Arbeitsblatt_Selfie-Time.pdf
https://gender.jff.de/wp-content/uploads/2022/08/Arbeitsblatt_Selfie-Time.pdf

